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Pla nb e a rb e itu ng
Ange fe rtigt d uc h d ie  Ab te ilung Stad te ntwic klung und  
Bauord nung d e r Stad t Soe st.

Soe st, d e n 03.11.2014
Ab te ilungsle ite r  ge z. Ste inb ic ke r

Ge om e trisch e  Einde u tig ke it
Die  Planunte rlage , Stand  Juli 2015 e ntsp ric ht d e n An-
ford e runge n d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung. 
Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n Planung ist ge o-
m e trisc h e ind e utig. 

Soe st, d e n 27.07.2015
ge z. M . Schwe fe r Öb V I

Au fste llu ng
Ge m . § 2 Ab s. 1 BauGB ist d ie  Aufste llung d ie se s 
Be b auungsp lane s d urc h d e n Stad te ntwic klungsausschuss 
d e r Stad t Soe st am  25.09.2014 b e sc hlosse n word e n. 
De r Aufste llungsb e sc hluss ist am  11.11.2014 ortsüb lic h
b e kannt ge m ac ht word e n.
De r Be b auungsp lan wird  im  b e sc hle unigte n V e rfahre n 
nac h § 13a BauGB aufge ste llt.

Soe st, d e n 20.05.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Bu ßg e lda ndroh u ng : 
 
Ge m äß § 213 Ab s. 1 Nr. 3 und  Ab s. 2 BauGB hand e lt ord nungswid rig, wer e ine r in 
e ine m  Be b auungsp lan nac h § 9 Ab s. 1 Nr. 25 Buchstab e  b fe stgese tzte n Bind ung für 
Be p flanzunge n und  für d ie  Erhaltung von Bäum e n, Sträuche rn und sonstige n 
Be p flanzunge n sowie  von Ge wässe rn d ad urch zuwid e rhand e lt, d ass d ie se  b e se itigt, 
wese ntlic h b e e inträc htigt od e r zerstört werd e n. 
 
Die  Ord nungswid rigke it kann m it e ine r Ge ld b uße  b is zu 10.000,-- Euro ge ahnd e t 
werd e n. 
 
Ge m äß § 70 Ab s. 1 Nr. 17 Land sc haftsge se tz NW  in V e rb ind ung m it § 12 Ab s. 1 
Baum schutzsatzung (BSS) d e r Stad t Soe st hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h 
od e r fahrlässig: 
 
a) gesc hützte Bäum e  e ntge ge n d e n V e rb ote n d e s § 4 BSS und  ohne  Ausnahm e -
ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r Be fre iung nac h § 6 BSS entfe rnt, ze rstört, 
schäd igt od e r ihre n Aufb au we se ntlic h ve ränd e rt, 

b ) d e r Anze ige p flic ht d e s § 4 Ab s. 2 Satz 2 BSS nic ht nac hkom m t, 
c) Anord nunge n zur Pfle ge  zur Erhaltung od e r zur sonstige n Sic he rung ge fährd e te r 
gesc hützter Bäum e  ge m . § 5 Ab s. 1 od e r 2 BSS nicht Folge  le iste t, 

d ) Ne b e nb e stim m unge n zu e ine r Ausnahm e ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r 
Be fre iung nac h § 6 BSS nic ht erfüllt, 

e ) se ine n V e rp flic htunge n nac h §§ 7 od e r 9 BSS nic ht nac hkom m t, 
f) e ntge ge n § 8 Ab s. 1 od e r 3 BSS ge sc hützte Bäum e  nic ht in d e n Lage p lan e inträgt 
od e r 

g) § 8 Ab s. 2 Satz 1 BSS zuwid e rhand e lt. 
 
Ge m äß § 71 Ab s.1 Land sc haftsge setz NW  in V e rb ind ung m it § 12 Ab s. 2 Baum schutz-
satzung (BSS) d e r Stadt Soe st könne n Ord nungswid rigke ite n m it e ine r Ge ld b uß e  b is zu 
50.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. 
 
Ge m äß § 41 De nkm alsc hutzge se tz hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r 
fahrlässig d ie  Anze ige  e ine s Bod e nd e nkm alfund e s nic ht od e r nic ht re c htze itig e rstattet 
und  e ntd e c kte  Bod e nd e nkm äle r od e r Entd e c kungsstätte n nic ht nac h § 16 Ab s. 1 
De nkm alsc hutzge setz unve ränd e rt lässt. Ord nungswid rigke ite n könne n m it Ge ld b uße n 
b is zu 250.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. 

Stadt Soe st
2. Ände ru ng  

de s Be b a u u ng spla ne s Nr. 62.4
"Ba u g e b ie t O e sting h a u se r Stra ße "

1:5.000M.

1:500M.

© Ge ob asis: Land  NRW , 14-02 659/2015

Üb e rsich t
Sp e ic he rd atum : 15.06.2016 

Be i d e r Durchführung von Bauvorhab e n ist je d oc h we ite rhin d arauf zu achte n, ob  d e r 
Erd aushub auf auße rge wöhnlic he  V e rfärb unge n hinwe ist od e r ve rd äc htige  
Ge ge nständ e  b e ob ac hte t we rd e n. Ist d ie s d e r Fall, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n 
und  d e r Kam p fm itte lräum d ie nst ist üb e r d ie  Ab te ilung Bürger- und  
Ord nungsange le ge nhe ite n d e r Stad t Soe st zu verständ ige n. 
 
Eing riffe  b e i Bode nde nkm a le n: 
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und/od e r naturge sc hic htlic he  
Bod e nb e fund e , d .h. M aue rn, alte Gräb e n, Einze lfund e , ab e r auch V e ränd e runge n und 
V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und Sp alte n, ab e r auch 
Ze ugnisse  tie rische n und /od e r p flanzlic he n Le b e ns aus e rd ge sc hichtlic he r Ze it) e ntd e c kt 
werd e n. Die Entd e c kunge n sind  d e r Stad tarchäologie  Soe st (Te l.-Nr. 02921/6639650), 
d e r Untere n De nkm alb e hörd e  d e r Stadt Soe st (Te l.-Nr. 02921/103-3411) od e r d e r LW L 
– Archäologie  für W e stfale n - Auß e nste lle  Olp e  (Te l.-Nr. 02761/93750) unverzüglic h 
anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  
Zustand  zu e rhalte n (§ 15 und  § 16 De nkm alschutzgese tz NW ), falls d ie se  nic ht vorher 
von d e r De nkm alb e hörd e  fre ige ge b e n wird. 
 
Ba u m sch u tzsa tzu ng : 
Die  ge m äß d e r Baum schutzsatzung d e r Stad t Soest vom  09.08.2006 ge sc hützte n 
Bäum e  sind  zu e rhalte n und  m it d ie se m  Zie l zu p fle ge n und  vor Ge fährdung zu 
b e wahre n. W e iterge he nd e  Re ge lunge n d e r Satzung sind  d ie ser zu e ntne hm e n.  
 
R e g e nwa sse ra b flu ss: 
Der Ab fluss d e s Re ge nwasse rs von Dac h- und  Hoffläc he n, d ie  erstm als b e b aut, 
b e fe stigt od e r e rstm als an d ie  öffe ntlic he  Kanalisation ange sc hlosse n werd e n, ist 
e ntsp re c he nd  d e m  § 51 Land e swasse rge se tz NW , sowe it m öglic h, zu versic ke rn, zu 
ve rrie se ln od e r in e in Ge wässer e inzule ite n. 
 
Arte nsch u tzre g e lu ng e n: 
Im  Zuge d e r Bauausführung ist etwaige n Hinwe ise n auf vorkom m e nd e  Tie r- und  
Pflanze narte n nac hzuge he n und in d ie se m  Fall unve rzüglic h d ie  Unte re  Land sc hafts-
b e hörd e  zu inform ie re n und zu b e te ilige n. 
 
Au sla g e  von DIN – Norm e n: 
Die  DIN–Norm e n, auf d ie  in d ie se m  Be b auungsp lan Be zug ge nom m e n wird , we rd e n im  
Rathaus II, W ind m ühle nwe g 21, Soe st, in d e r Ab t. Stad te ntwic klung und Bauord nung 
währe nd  d e r allge m e ine n Öffnungsze ite n (M o. – Fr. von 8:30 – 12:30, M o. – M i. von 
14:00 – 16:00 und  Do. von 14:00 – 17:30 Uhr) zur Einsic htnahm e  b e re itge halte n. 

Zum  Schutz vor Lärm e inwirkunge n d urch d e n Straße nverke hr we rd e n b e i e ine r 
b aulic he n Erric htung od e r b aulic he n Änd e rung von Räum e n, d ie  nic ht nur zum  
vorüb e rge he nd e n Aufe nthalt von M e nsc he n b e stim m t sind , unte rschie d lic he  
Anford e runge n an d as Schalld äm m m aß von Auße nb aute ile n ge ste llt. 
 

erforderliches Schalldämmmaß  
erf. R'w,res in dB 

Lärmpegel- 
bereich 

maßgeblicher 
Außenlärmpegel 
(siehe Anhang B) 

Beurteilungspegel 
Tag 

Aufenthaltsräume in 
Wohnungen 

Büroräume und 
ähnliches 

I bis 55 dB(A) bis 52 dB(A) 30 - 
II 56 - 60 dB(A) 53 - 57 dB(A) 30 30 
III 61 - 65 dB(A) 58 - 62 dB(A) 35 30 
IV 66 - 70 dB(A) 63 - 67 dB(A) 40 35 

 
Der Um fang d e r d urchzuführe nd e n Lärm schutzm aßnahm e n e rgib t sic h aus d e m  in 
d e r Planze ic hnung e inge trage ne n Lärm p e ge lb e re ic h ge m äß DIN 4109. Die  
Be re c hung d e s re sultie re nd e n Schalld äm m m aß e s R ’w,re s hat nac h DIN 4109 zu 
e rfolge n. 
Fe nste r von nac hts ge nutzte n Räum e n (i.d .R. Schlaf- und  Kind e rzim m e r) sind  
inne rhalb  d e r Lärm p e ge lb e re ic he  III b is IV  – we nn sie  sic h in d e n zu d e n Lärm que lle n 
(Schle swige r Ring) ausge ric hte te n Fassad e n b e find e n – zu Lüftungszwe c ke n m it 
e ine r schalld äm m e nd e n Lüftungse inric htung auszustatte n. Das Schalld äm m m aß von 
Lüftungse inric htunge n/Rolllad e nkäste n ist b e i d e r Be re c hung d e s resultie re nd e n 
Schalld äm m m aße s R ’w,re s zu b e rücksic htige n. Ausnahm e n könne n zuge lasse n 
we rd e n. 
 
V on d e n vorge nannte n Fe stse tzunge n kann ab ge wic he n we rd e n, we nn im  Rahm e n 
e ine s Einze lnac hwe ise s nac h DIN 4109 e rm itte lt wird , d ass d urch d ie  Erric htung 
vorge lage rte r Baukörp e r od e r sonstige r b aulic he r Anlage n aufgrund d e r verm ind e rte n 
Lärm b e lastung geringe re  Anford e runge n an d e n Schallschutz re sultie re n.  
 
 
Sonstig e  Fe stse tzu ng e n 
 
  Ab gre nzung d e s M aße s d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 16 (5) 

BauNV O 
 
 

Ve rke h rsfläch e n g e m . § 9 (1) Nr. 11 Ba u GB 
 

V e rke hrsfläc he n b e sond e re r Zwe c kb e stim m ung 
V e rke hrsb e ruhigte r Be re ic h 
Straß e nb e gre nzungslinie , Be gre nzung sonstige r 
V e rke hrsfläc he n 
 
Be re ic h ohne  Ein- und Ausfahrte n 

 
Fläch e n m it Bindu ng e n für Be pfla nzu ng e n u nd für die  Erh a ltu ng  von Bäu m e n 
u nd Sträu ch e rn u nd sonstig e n Be pfla nzu ng e n sowie  Gewässe rn g e m . § 9 (1) 
Nr. 25 b  Ba u GB 
 

Fläc he n für d ie  Erhaltung von Bäum e n, Sträuche rn und  
sonstige n Be p flanzunge n ge m . § 9 (1) Nr. 25 b BauGB 
 
Die vorhand e ne n Bäum e  und  Sträuche r sind  d aue rhaft zu 
erhalte n und  b e i Ab gang vorhand e ne r Bäum e b zw. Sträuche r 
durch e ntsp re c he nd e  Neuanp flanzug stand ortge re c hte r, 
he im isc he r Laub b äum e  m it e ine m  Stam m um fang von 18/20 cm  
b zw. strauchartige r Laub ge hölze  zu e rse tze n. 
 
Be i d e n fe stgese tzte n Fläc he n zur Erhaltung von Bäum e n, 
Sträuche rn und  sonstige n Be p flanzunge n hand e lt es sic h um  
e ine  Dop p e lfe stse tzung / üb e rlage rnd e  Fe stse tzung inne rhalb  
d e s festge se tzte n Bauge b ie tes. 
 
 

Anla g e n u nd Vorke h ru ng e n zu m  Sch u tz vor sch ädlich e n Um we lte inwir- 
ku ng e n im  Sinne  de s Bu nde sim m issionssch u tzg e se tze s g e m . § 9 (1) 
Nr. 24 Ba u GB 
 

Ab gre nzung Lärm p e ge lb e re ic he  II – IV  
 
Lärm schutzwall (vorhand e n), Höhe : 104,0 m  NHN 
 
Lärm schutzwand , Höhe : 105,5 m  NHN 
 
Lärm schutzwand , Höhe : von 105,5 m  NHN auf 104,5 m  NHN 
ab se nke nd  

Ba u we ise  g e m . § 9 (1) Nr. 2 Ba u GB 
 
    E nur Einze lhäuse r zulässig ge m . § 22 (2) BauNV O 
 
   ED nur Einze l- od e r Dop p e lhäuse r zulässig ge m . § 22 (2) BauNV O 
 
    o offe ne  Bauwe ise  

Baugre nze n ge m . § 23 (3) BauNV O 
Ge b äud e  und Ge b äud e te ile  d ürfe n d ie se  Linie  nic ht  
üb e rschre ite n.  
Ein V ortre te n von Ge b äud e te ile n in ge ringfügige m  Ausm aß kann  
zuge lasse n we rd e n.  
 
Die OKF (ausge b aute  Ob e rkante Fußb od e n) Erd ge sc hoss m uss 
für d ie  b aulic he n Anlage n in d e n Flurstücke n 372 + 373 
m ind e ste ns b e i 101,0m  NHN und  höc hste ns b e i 101,2m  NHN 
lie ge n. Die OKF Erd ge sc hoss m uss für d ie  b aulic he n Anlage n im  
Flurstück 537 m ind e ste ns b e i 100,8m  NHN und höc hste ns b e i 
101,0m  NHN lie ge n. De r Soc ke l d arf m ax. 20 cm  hoc h se in. 
 
Die Diffe re nz zwische n d e m  Ursprungsge länd e  und  d e r M ind e st-, 
M axim alangab e  ist aufzuschütte n. 
 
Die top ograp hisc he n Ü b e rgänge  zu b e ste he nd e n Grund stücke n 
sind  flie ß e nd  zu gestalte n. 

 
 
Üb e rb a u b a re  u nd nich t üb e rb a u b a re  Gru ndstücksfläch e n g e m . § 9 (1) Nr. 2  
Ba u GB i. V. m . § 23 Ba u NVO  
 
  Ü b e rb aub are  Grund stücksfläc he n ge m . § 9 (1) Nr. 2 BauGB 

i. V . m  § 23 BauNV O 
Das ist d e r farb lic h so festge le gte und  d urc h Baugre nze n 
b e gre nzte  Te il d e s Bauge b ie te s. 
 
Nicht üb e rb aub are Grund stücksfläc he n ge m . § 9 (1) Nr. 2 BauGB 
 
Rückwärtige , garte nse itige  Baugre nze n könne n von 
e inge sc hossige n Anb aute n um  b is zu 3 m  auf höc hste ns 6 m  
Bre ite  üb e rschritte n werd e n. Dies gilt nic ht für Bere ic he  zwische n  
Baugre nze n und  öffe ntlic he n V e rke hrsfläc he n (Straß e n), 
ausge nom m e n d as nörd lic he  Baufe ld  im  Flurstück 373. 
 
Garage n, offe ne  Garage n (Carp orts) und  Ste llp lätze sind  nur auf 
d e n üb e rb aub are n und  nic ht üb e rb aub are n Grund stücksfläc he n 
und  im  Bauwic h b is zur rückwärtige n Baugre nze  zulässig. 

 
 

 
Fe stse tzu ng e n, Ze ich e ne rkläru ng e n, Hinwe ise  
 
 
Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ba u GB 
 
  Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e s 

Be b auungsp lane s ge m . § 9 (7) BauGB. 
 
 
Art de r b a u lich e n Nu tzu ng  g e m . § 9 (1) Nr. 1 Ba u GB 
 
   WA Allg e m e ine  Woh ng e b ie te  g e m . § 4 Ba u NVO  
 
 Zulässig sind : 

1. W ohnge b äud e , 
2. d ie  d e r V e rsorgung d e s Ge b ie ts d ie ne nd e n Läd e n, sowie  
nic ht störe nd e n Hand we rksb e trie b e , 

3. Anlage n für kirchlic he , kulture lle , soziale , ge sund he itlic he  und 
sp ortlic he  Zwe c ke . 

 
 Ausnahm swe ise  könne n zuge lasse n we rd e n: 

1. Be trie b e  d e s Be he rb e rgungsge we rb e s, 
2. sonstige  nic ht störe nd e  Ge we rb e b e trie b e , 
3. Anlage n für V e rwaltunge n. 

 
Die  ge m äß § 4 (2) BauNV O ge nannte n Nutzunge n we rd e n 
ge m äß § 1 (5) BauNV O für unzulässig e rklärt: 
2.   Schank- und  Sp e ise wirtschafte n 

 
  Die  ge m äß § 4 (3) BauNV O ge nannte n Ausnahm e n we rd e n 

ge m äß § 1 (6) BauNV O für unzulässig e rklärt: 
4. Garte nb aub e trie b e  
5. Tankste lle n 

   
 
Ma ß de r b a u lich e n Nu tzu ng  g e m . § 9 (1) Nr. 1 Ba u GB 
 
   II Zahl d e r V ollge sc hosse  als Höc hstgre nze  ge m . § 16 (2) BauNV O 
  Staffe lge sc hosse sind  ob e rhalb  d e r festge se tzte n Geschossigke it 

nic ht zulässig 
 
  0,4 Grund fläc he nzahl (GRZ) ge m . § 16 (2) BauNV O 
  0,8 Ge schossfläc he nzahl (GFZ) ge m . § 16 (2) BauNV O 
m ax. 3 W E  Ge m . § 9 (1) Nr. 6 BauGB sind  auf d e n ge ke nnze ic hne te n 

Fläc he n in W ohnge b äud e n nic ht m e hr als d ie  ange ge b e ne n 
W ohnunge n (W E) zulässig.  

   

R e ch tsg ru ndla g e n 
 
1. Bauge se tzb uc h (BauGB) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  23. Se p te m b e r 2004 

(BGBl. I S. 2414), zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 1 d e s Ge se tze s vom  20. Nove m b e r 2014 
(BGBl. I S. 1748) 
 

2. Bauord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n -Land e sb auord nung- (BauO NRW ) in d e r 
Fassung d e r Be kanntm achung vom  1. M ärz 2000 (GV  NRW  S. 256), zule tzt ge änd e rt 
d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  20. M ai 2014 (GV . NRW . S. 294) 
 

3. V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp läne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts 
(Planze ic he nve rord nung 1990 - PlanzV  90) vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

4. Ge m e ind e ord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (GO NRW ) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm achung vom  14. Juli 1994 (GV  NRW  S. 666 ff.), zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 2 
d e s Ge se tze s vom  25. Juni 2015 (GV  NRW  S. 496)  
 

5. V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungsve rord nung - 
BauNV O) in d e r Fassung vom  23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), zule tzt ge änd e rt d urch 
Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 

6. Ge se tz zum  Sc hutz vor sc häd lic he n Um we lte inwirkunge n d urc h Luftve runre inigunge n, 
Ge räusche , Ersc hütte runge n und  ähnliche  V orgänge   
(Bund e s-Im m issionssc hutzge se tz - BIm SchG) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  
17. M ai 2013 (BGBl. I S. 1274), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 1 d e s Ge se tze s vom  20. 
Nove m b e r 2014 (BGBl. I S. 1740) 

Hinwe ise : 
 
Üb e rla g e ru ng  b ish e rig e r Fe stse tzu ng e n 
M it Re c htskraft d e r Be b auungsp lanänd e rung ve rlie rt d ie  für d ie se n Ge ltungsb e re ic h 
ge troffe ne n p lanungsre le vante n Fe stse tzunge n d e s Be b auungsp lane s Nr. 62 ihre  
Gültigke it. De m ge ge nüb e r b e halte n d ie  V orgab e n aus d e r zum  Be b auungsp lan 
b e sc hlosse ne n Ge staltungssatzung vom  10. Nov. 1966 und  26. Juli 1967 grund sätzlic h 
ihre  Gültigke it, we rd e n je d oc h an e inige n Ste lle n an d ie  he utige n Anford e runge n 
ange p asst. Nähe re s d azu ist d e r Be gründ ung zu e ntne hm e n. 
 
Kam pfm itte lüb e rprüfu ng : 
Das Plange b ie t lie gt im  Bere ic h d e s Bom b e nab wurfge b ie te s, es b e ste he n sp e zifisc he  
Hinwe ise  auf Blind gänge re insc hlagste lle n. Das Ab suche n d e r Fre ifläc he n und d e r 
Baugrub e  / Baufläche  und / od e r d e r Durchführung von Te st- und Sond ie rb ohrunge n ist 
vor Be ginn d e r Bauvorhab e n erford e rlic h. Dahe r ist d ie  M aß nahm e  m ind e ste ns zwe i 
W oc he n vor Baub e ginn b e i d e r Abte ilung Bürge r- und  Ord nungsange le ge nhe ite n 
anzum e ld e n. Unm itte lb ar nac h Fe rtigste llung d e s Ab suche ns ist d ie  o.g. Ab te ilung zu 
inform ie re n, sod ass d e r Kam p fm itte lb e se itigungsd ie nst d e r Be zirksre gie rung Arnsb e rg 
b e ste llt we rd e n kann. Eine  Ü b e rp rüfung d e r Baugrub e  / Baufläc he  kann nur e rfolge n, 
we nn Baufahrze uge  e ntfe rnt wurd e n und  noc h ke in Kran an d e r Bauste lle  aufge ste llt 
wurd e . De s W e ite re n d arf we d e r Re cyc ling-Schotte r m it Eise nante il in d e r Baugrub e  
lie ge n noc h d ürfe n sonstige  m e tallische  Ge ge nständ e  in d e r Nähe  vorhand e n se in. 
 

Sonstig e  Da rste llu ng e n (ke ine  Fe stse tzu ng e n)
vorhand e ne  Be b auung
Flurstüc ksnum m e r

Flurgre nze
Grund stüc ksgre nze n und  Gre nzze ic he n
Hausnum m e r

373
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Soe st
Flu r 6 Ge m arkung, Flurb e ze ic hnung

Be m aßung
Bösc hung

5 m

ge p lante  Grund stüc ksaufte ilung

Sa tzu ng sb e sch lu ss
Ge m . § 7 d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  NW  und
§§ 2 und  10 BauGB hat d e r Rat d e r Stad t Soe st am
28.04.2016  d ie se n Be b auungsp lan als Satzung b e -
sc hlosse n.

Soe st, d e n 20.05.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Sch lu ssb e ka nntm ach u ng /R e ch tskra ft
De r Satzungsb e sc hluss ist am  31.05.2016 ortsüb lic h 
b e kannt ge m ac ht word e n.
Ge m . § 10 Ab s. 3 BauBG tritt m it d e r Be kanntm ac hung 
d ie se r Be b auungsp lan in Kraft.
Die se r Be b auungsp lan m it Be gründ ung wird  zu je d e r-
m anns Einsic ht währe nd  d e r Die nststund e n im  Rathaus 
b e re itge halte n. 

Soe st, d e n 07.06.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Öffe ntlich e  Au sle g u ng
Ge m . § 13a Ab s. 2 Nr. 1 BauGB i.V .m . § 13 Ab s. 2 
Nr. 2 und  § 3 Ab s. 2 BauGB hat d ie se r Be b auungsp lan 
m it Be gründ ung vom  26.10.2015 b is e insc hlie ßlic h
04.12.2015 öffe ntlic h ausge le ge n. 
Ort und  Ze it d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  
16.10.2015 ortsüb lic h b e kanntge m ac ht word e n.

Soe st, d e n 20.05.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Pla na u sfe rtig u ng
Es wird  b e stätigt, d ass d ie se r Be b auungsp lan m it d e m  
Ratsb e sc hluss vom  28.04.2016 üb e re instim m t und  d as 
V e rfahre n ge m . § 2 Ab s. 1 und  2 Be kanntm ac hungs-
ve rord nung NW  d urc hge führt wurd e .
Hie rm it wird  d ie se r Be b auungsp lan ausge fe rtigt.

Soe st, d e n 20.05.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Unte rrich tu ng  u nd Äu ße ru ng
Ge m . § 13a Ab s. 3 Nr. 2 BauGB konnte  sic h d ie  
Öffe ntlic hke it in d e r Ze it vom  19.11.2014 b is e insc hlie ßlic h
03.12.2014 üb e r d ie  allge m e ine n Zie le  und  Zwe c ke  
sowie  d ie  we se ntlic he n Auswirkunge n d e r Planung 
unte rric hte n und  sic h währe nd  d ie se r Ze it zur Planung 
äuße rn.

Soe st, d e n 20.05.2016
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r


